
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lese- 

häppchen: 
 

Berühmte 

Personen 
Name: Frank-Walter Steinmeier 

 

� Der Bundespräsident Deutschlands � 

1. Lies dir zuerst den Text genau durch. 
 

Am 13. Februar 2022 wurde in Berlin ein neuer 
Bundespräsident gewählt. Der Bundespräsident gilt als 
besonders wichtige Person im Staat. Er wird alle fünf Jahre 
von der Bundesversammlung gewählt. Die Bundes-
versammlung besteht aus den Abgeordneten des Deutschen 
Bundestags und Personen, die von den Parlamenten der 
Bundesländer vorgeschlagen werden. Zur Wahl stellten 
sich dieses Jahr Frank-Walter Steinmeier und 3 weitere 
Kandidaten. Bei der letzten Bundespräsidentenwahl im 
Jahr 2017 konnte sich Frank-Walter Steinmeier schon einmal durchsetzen. Er kandidierte 
also 2022 zum zweiten Mal und konnte die Wahl erneut für sich entscheiden.  
Frank-Walter Steinmeier wurde am 5. Januar 1956 in Detmold geboren. Sein Vater 
arbeitete als Tischler, während seine Mutter in einer Fabrik Geld verdiente. Im Jahr 1974 
bestand Frank-Walter Steinmeier das Abitur. Er studierte Rechts- und 
Politikwissenschaften in Gießen. Bereits während seiner Studienzeit interessierte er sich 
für Politik und engagierte sich in einer politischen Hochschulgruppe der SPD. Nach seinem 
Abschluss erlangte Frank-Walter Steinmeier den Doktortitel und arbeitete an der 
Universität. Im Jahr 1991 wechselte er nach Hannover. Dort arbeitete er in der 
Staatskanzlei. Als der dortige Ministerpräsident, Gerhard Schröder, Bundeskanzler 
wurde, ging Frank-Walter Steinmeier mit ihm nach Berlin. Er wurde Leiter des 
Bundeskanzleramtes, und später Außenminister der Bundesrepublik Deutschland. Von 
2007 bis 2009 war er als Vizekanzler sogar Stellvertreter der damaligen Bundeskanzlerin 
Angela Merkel. Seit dem Jahr 2017 ist er Bundespräsident der Bundesrepublik 
Deutschland. Er empfängt seither Staatsgäste aus aller Welt und macht Staatsbesuche. 
Außerdem darf er Gesetze unterzeichnen, den Bundeskanzler und seine Ministerinnen und 
Minister ernennen und Gefangene begnadigen. Frank-Walter Steinmeier ist verheiratet 
und hat eine erwachsene Tochter. Der Bundespräsident ist Fußballfan, hört gerne Musik 
und liest viel. Freie Wochenenden verbringt er gerne auf dem Land.  

2. Lies genau und kreise passend ein. 
  Addiere am Ende alle Lösungszahlen schriftlich. Kontrolliere! 
 
 richtig falsch 
Der Bundespräsident der Bundesrepublik 
Deutschland heißt Frank-Walter Steinmeier. 

154 145 

Er wurde 1965 in Detmold geboren. 164 146 
Nach dem Abitur studierte er in Gießen 
Rechtswissenschaften und Geschichte. 

111 101 

Später wurde Frank-Walter Steinmeier 
Außenminister und sogar Bundeskanzler. 

19 99 

2017 wurde Frank-Walter Steinmeier erstmals 
zum Bundespräsidenten gewählt. 

250 105 

Er wurde am 13. Februar 2022 erneut zum 
Bundespräsidenten gewählt. 

122 212 

Frank-Walter Steinmeier ist Fußballfan. 129 192 
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Lese- 

häppchen: 
 

Berühmte 

Personen 
Name: 

1. Lies dir zuerst den Text genau durch. 
 

Am 13. Februar 2022 wurde in Berlin ein neuer 
Bundespräsident gewählt. Der Bundespräsident ist 
eine besonders wichtige Person im Staat. Er wird alle 
fünf Jahr gewählt. Für die Wahl zuständig ist die 
Bundesversammlung. Sie besteht aus den 
Abgeordneten des Deutschen Bundestags und weiteren 
Personen. Diese werden von den Parlamenten der 
Bundesländer vorgeschlagen. Bei der Wahl am  
13. Februar 2022 konnte sich Frank-Walter Steinmeier gegen drei andere 
Kandidatinnen und Kandidaten durchsetzen. Er war bereits die Jahre zuvor 
Bundespräsident der Bundesrepublik Deutschland. Frank-Walter Steinmeier wurde 
2022 also in seinem Amt bestätigt. Der aktuelle Bundespräsident wurde 1956 in 
Detmold geboren. Sein Vater arbeitete als Tischler. Die Mutter verdiente in einer 
Fabrik Geld für die Familie. Nach dem Abitur studierte Frank-Walter Steinmeier in 
Gießen. Er interessierte sich schon damals für Politik. Nach dem Abschluss 
arbeitete der junge Mann an der Universität. Im Jahr 1991 wechselte er nach 
Hannover und nahm eine Stelle in der Staatskanzlei an. Später wurde er sogar 
Leiter des Bundekanzleramtes in Berlin. Sogar das Amt des Außenministers 
übernahm er. Als Vizekanzler war er sogar der Stellvertreter der ehemaligen 
Bundeskanzlerin Angela Merkel. Seit dem Jahr 2017 ist Frank-Walter Steinmeier 
nun Bundespräsident der Bundesrepublik Deutschland. Er macht Staatsbesuche 
und empfängt Staatsgäste aus aller Welt. Außerdem darf er Gesetze 
unterzeichnen und die Regierung ernennen. Frank-Walter Steinmeier ist 
verheiratet und hat eine Tochter. Er liest gerne und ist großer Fußballfan. 

2. Lies genau und kreise passend ein. 
  Addiere am Ende eingekreisten Zahlen. Kontrolliere! 
  richtig falsch 
Am 13. Februar 2022 wurde in Berlin ein neuer 
Bundespräsident gewählt. 

13 23 

Die Bundesversammlung wählt alle fünf Jahre den 
Bundeskanzler oder die Bundeskanzlerin. 

17 27 

Frank-Walter Steinmeier konnte die Wahl am 13. Februar 
2021 für sich entscheiden. 

11 10 

Er wurde 1965 in Detmold geboren. 9 19 
Frank-Walter Steinmeier arbeitete bereits als Außenminister 
und war sogar Vizekanzler. 

15 12 

Im Jahr 2017 wurde er erstmals zum Bundespräsidenten der 
Bundesrepublik Deutschland gewählt. 

10 18 

Frank-Walter Steinmeier liest gerne und ist Fußballfan. 5 15 
 
Lösung: ____ + ____ + ____ + ____ + ____ + ____ + ____ = 99 
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Lese- 

häppchen: 
 

Wissen mit 

Pfiff 

 

Name: Der Euro 
 

� Unsere Währung feiert Jubiläum � 

1. Lies dir zuerst den Text genau durch. 
 

Seit dem 1. Januar 2002 gibt es in vielen Ländern Europas 
den Euro als Zahlungsmittel. Er ist die Währung dieser 
Länder. Mittlerweile kann man in 19 europäischen Ländern 
mit dem Euro bezahlen. Diese Länder bilden die sogenannte 
Euro-Zone. Im Jahr 2022 gibt es den Euro also nun schon 
20 Jahre lang und viele Menschen können sich kaum mehr 
daran erinnern, dass es vor der Umstellung auf den Euro in 
vielen Ländern andere Währungen gab. In Deutschland 
bezahlte man zum Beispiel lange mit der Deutschen Mark. 
In Österreich gab es den Schilling, in Italien die Lire und in Frankreich den Franc. Wollte 
man in ein anderes Land reisen, musste man Geld tauschen und die Preise umrechnen. 
Auch der Handel mit Waren war innerhalb der Länder recht umständlich. So kam die Idee 
auf, eine gemeinsame europäische Währung zu schaffen. Seither kann man in vielen 
Ländern nun einfacher reisen und Waren handeln. In Deutschland konnte man nach der 
Einführung des Euros noch weiterhin für eine gewisse Zeit mit der Deutschen Mark 
bezahlen. Die Menschen brauchten nämlich etwas Zeit, um sich an das neue Geld zu 
gewöhnen. Es gibt Euro-Scheine und Euro-Münzen. Ein Euro sind 100 Cent. Die  
Euro-Scheine sehen in jedem Land gleich aus. Die Euro-Scheine zeigen ein Gebäude in 
einem bestimmten Baustil. Diese Gebäude gibt es in Wirklichkeit jedoch gar nicht. Man 
hat sie nur nachempfunden. So zeigt der 50-Euro-Schein zum Beispiel ein Gebäude, das 
der Epoche der Renaissance zugeordnet werden kann. Mit diesen Darstellungen wollte 
man verhindern, dass ein europäisches Land einem anderen vorgezogen wird. Somit kann 
niemand behaupten, das betreffende Gebäude stehe in seinem Land. Bei den Euro-Münzen 
verhält es sich anders. Auf der Vorderseite der Münzen sieht man immer eine Landkarte 
von Europa und eine Zahl, wie viel die Münze wert ist. Die Rückseite ist von Land zu Land 
verschieden. Trotz aller Vorteile, die der Euro bietet, haben sich einige europäische 
Länder dazu entschlossen, ihre eigene Währung zu behalten. Dazu gehören zum Beispiel 
Dänemark oder Schweden. 

2. Lies genau und kreise passend ein. 
  Addiere am Ende alle Lösungszahlen schriftlich. Kontrolliere! 
 
 richtig falsch 
Der Euro ist die Währung von 19 europäischen 
Ländern.  

123 132 

Als Zahlungsmittel wurde der Euro im Jahr 2020 
eingeführt. 

171 117 

Vor der Einführung des Euros zahlte man in 
Deutschland mit der Deutschen Mark.  

244 104 

Es gibt Euro-Scheine und Euro-Münzen. 156 165 
Die Euro-Scheine sehen in jedem Land anders 
aus. 

212 122 

Die Euro-Münzen sehen in jedem Land gleich 
aus. 

78 178 

Es gibt auch europäische Länder, die nicht auf 
den Euro umgestellt haben. 

60 160 
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Lese- 

häppchen: 
 

Wissen mit 

Pfiff 
Name: 

1. Lies dir zuerst den Text genau durch. 
 

Hast du gewusst, dass es den Euro nun schon seit 20 
Jahren gibt? Seit dem 1. Januar 2002 zahlen viele 
Länder Europas mit dem Euro. Er ist das 
Zahlungsmittel und somit die Währung dieser Länder. 
Mittlerweile kann man in 19  Ländern mit dem Euro 
bezahlen. Diese Länder bilden die Euro-Zone. Bevor 
diese Länder den Euro hatten, zahlten sie mit anderen 
Währungen. In Deutschland gab es zum Beispiel die 
Deutsche Mark. In Österreich bezahlte man mit dem Schilling. Wollte man in ein 
anderes Land reisen, musste man Geld tauschen. Außerdem musste man die Preise 
umrechnen. Auch der Handel mit Waren zwischen den Ländern war nicht so 
einfach. So beschloss man, eine gemeinsame europäische Währung zu schaffen. 
Seither kann man einfacher reisen und Handel treiben. In Deutschland konnte man 
nach der Einführung des Euros im Jahr 2002 noch einige Zeit mit der Deutschen 
Mark bezahlen. Viele Menschen mussten sich nämlich erst an das neue Geld 
gewöhnen. Es gibt Euro-Scheine und Euro-Münzen. Ein Euro sind 100 Cent. Die 
Euro-Scheine sehen in jedem Land gleich aus. Sie zeigen immer ein Gebäude in 
einem bestimmten Baustil. Allerdings gibt es diese Bauwerke nicht wirklich. So 
wollte man erreichen, dass kein Land dem anderen vorgezogen wird. Bei den Euro-
Münzen verhält es sich anders. Auf der Vorderseite der Münzen sieht man immer 
eine Karte von Europa und eine Zahl. Diese gibt, wie bei den Scheinen auch, den 
Wert an. Die Rückseite der Münzen darf jedes Land selbst gestalten. Einige Länder 
Europas haben trotz allem ihre eigene Währung behalten. Dazu gehören etwa 
Schweden oder Dänemark. 

2. Lies genau und kreise passend ein. 
  Addiere am Ende eingekreisten Zahlen. Kontrolliere! 
  richtig falsch 
Der Euro ist die Währung von 19 europäischen Ländern. 7 8 
Der Euro wurde 2020 als Zahlungsmittel eingeführt. 12 13 
Früher zahlte man in Deutschland mit dem Schilling und in 
Österreich mit der Mark. 

16 26 

Es gibt Euro-Scheine und Euro-Münzen. 14 24 
Die Euro-Scheine sehen in jedem Land gleich aus. 20 30 
Die Euro-Münzen sind nur auf der Vorderseite gleich. Die 
Rückseite darf jedes Land frei gestalten. 

5 15 

Es gibt europäische Länder, die nicht auf den Euro umgestellt 
haben. Dazu zählen zum Beispiel Spanien und Dänemark. 

35 15 

 
Lösung: ____ + ____ + ____ + ____ + ____ + ____ + ____ = 100 
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Der Euro 
 

� Unsere Währung feiert Jubiläum � 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lese- 

häppchen: 
 

Wissen mit 

Pfiff 

 

Name: Der Osterhase 
 

� Ein tierischer Gabenbringer � 

1. Lies dir zuerst den Text genau durch. 
 

Zu einem gelungenen Osterfest gehört der Besuch des 
Osterhasen unbedingt dazu. Leider weiß man bis heute 
nicht so genau, woher die Tradition des österlichen 
Gabenbringers mit den langen Ohren eigentlich stammt. 
Sicher ist, dass der Hase ein altes Symbol für Jesus 
Christus ist. Dessen Auferstehung feiern die Menschen 
christlichen Glaubens an Ostern. Ein Hase hat nämlich 
keine Augenlider. Er schläft fast mit offenen Augen. Das 
Tier wacht also wie Jesus Christus über alle, die ihm  
anvertraut sind und passt auf, dass ihnen kein Leid geschieht. Außerdem gilt der Hase seit 
jeher als Symbol der Fruchtbarkeit. Im Laufe eines Jahres kann er nämlich mehrmals 
Nachwuchs bekommen. Es ist nicht selten, dass ein weiblicher Hase bis zu 20 Junge pro 
Jahr bekommt. So steht der Hase wie kein anderes Tier für neues Leben und verweist so 
auf die Auferstehung Jesu. Erstmals erwähnt wurde der Osterhase als Überbringer von 
bunten Eiern im Jahr 1682. Ein Arzt aus Heidelberg notierte damals, dass Eltern im Elsass 
und in der Pfalz ihren Kindern erzählen, dass der Osterhase die bunten Eier ins Osternest 
legt. Eine andere Geschichte erzählt von einem missglückten Ostergebäck als Ursprung 
des Osterhasen. Das Ostergebäck verformte sich im Ofen so stark, dass es einem Hasen 
gleich sah. Den Menschen gefiel das und sie nahmen den Osterhasen in ihre Traditionen 
auf. Möglich wäre aber auch, dass der Osterhase auf eine Beobachtung aus alten Zeiten 
zurückgeht. Nach harten Wintern kamen immer wieder Hasen in die Gärten der Menschen 
um nach Futter zu suchen. Da die Tiere eigentlich sehr scheu sind, glaubte man, die Tiere 
kämen in die Gärten, um Ostereier zu verstecken. Übrigens war nicht überall der Hase der 
Überbringer der Ostereier. In manchen Gegenden versteckten Huhn, Fuchs, Storch oder 
Kuckuck die Ostereier. In Schweden zum Beispiel bringt bis heute ein Hahn die 
Ostergeschenke. In Australien ist sogar ein ganz besonderes Tier dafür zuständig, der 
„Easter Bilby“. Dieses Tier ist ein bräunliches Beuteltier mit hasenähnlichen Ohren. Leider 
ist der Bilby vom Aussterben bedroht und lebt nur noch in einigen Regionen Australiens.  

2. Lies genau und kreise passend ein. 
  Addiere am Ende alle Lösungszahlen schriftlich. Kontrolliere! 
 
 richtig falsch 
Der Hase ist ein Symbol der Fruchtbarkeit. 299 219 
Männliche Hasen können im Laufe des Jahres bis 
zu 20 Jungtiere auf die Welt bringen. 

110 101 

Erstmals erwähnt wurde der Osterhase von 
einem Arzt aus Nürnberg. 

153 135 

Möglicherweise stammt die Tradition des 
Osterhasen auch von einem missglückten 
Ostergebäck ab. 

65 56 

Nicht in allen Gegenden versteckte der 
Osterhase die Ostereier. 

200 120 

In Schweden bringt bis heute das Huhn die Eier. 115 150 
Der Easter Bilby ist in Australien bekannt. 50 40 
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Lese- 

häppchen: 
 

Wissen mit 

Pfiff 
Name: 

1. Lies dir zuerst den Text genau durch. 
 

An Ostern freut man sich über den Besuch des 
Osterhasen. Er gehört zu einem gelungenen Osterfest 
einfach dazu. Woher die Tradition des Osterhasen 
kommt, weiß man nicht mehr so genau. Sicher ist aber, 
dass der Hase schon sehr lange ein Symbol für Jesus 
ist. An Ostern feiern Christen nämlich die 
Auferstehung Jesu. Ein Hase hat keine Augenlider. Er 
schläft also mit fast offenen Augen. So wacht das Tier   
wie Jesus über alle, die ihm anvertraut sind. Der Hase ist aber auch ein Zeichen für 
Fruchtbarkeit. Weibliche Hasen können nämlich in einem Jahr bis zu 20 Jungtiere 
zur Welt bringen. So verweist der Hase auf neues Leben und damit verbunden auf 
die Auferstehung Jesu. Erstmals erwähnt wurde der Osterhase als Überbringer der 
bunten Ostereier im Jahr 1682. Ein Arzt aus Heidelberg erwähnte, dass Eltern 
ihren Kindern erzählen, ein Hase verstecke an Ostern die Ostereier. 
Möglicherweise kommt der Osterhase aber auch von einem Ostergebäck, das nicht 
so gelang. Im Ofen verformte sich der Teig. Am Ende sah das Gebäck einem Hasen 
ähnlich. Den Menschen gefiel das und sie nahmen den Osterhasen in ihre 
Traditionen auf. Eine andere Geschichte erzählt davon, dass Hasen nach einem 
harten Winter in den Gärten der Menschen nach Essbarem suchten. Da die Tiere 
eigentlich scheu sind, glaubte man, dass die Tiere Ostereier verstecken. Nicht 
überall brachte früher der Osterhase die bunten Eier. So waren auch Huhn, Fuchs, 
Storch oder Kuckuck dafür zuständig. In Schweden bringt bis heute der Hahn die 
Ostergeschenke. In Australien ist dafür sogar ein besonderes Tier zuständig. Der 
„Easter Bilby“ ist ein Beuteltier mit Hasenohren und leider vom Aussterben bedroht. 

2. Lies genau und kreise passend ein. 
  Addiere am Ende eingekreisten Zahlen. Kontrolliere! 
  richtig falsch 
Der Hase ist ein Symbol für Fruchtbarkeit. 11 10 
Männliche Hasen bringen in einem Jahr bis zu 20 Jungtiere 
auf die Welt. 

33 23 

Erstmals erwähnt wurde der Osterhase von einem Anwalt 
aus Heidelberg. 

7 17 

Möglicherweise hat der Osterhase auch etwas mit einem 
missglückten Ostergebäck zu tun. 

9 19 

Früher versteckten auch Pferd, Biber und Kranich die 
Ostereier. 

32 36 

In Schweden bringt das Huhn die Ostergeschenke. 14 4 
Der „Easter Bilby“ ist in Australien bekannt. 0 20 
 
Lösung: ____ + ____ + ____ + ____ + ____ + ____ + ____ = 100 w
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Der Osterhase 
 

� Ein tierischer Gabenbringer � 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lese- 

häppchen: 
 

Tolle  

Tiere 

 

Name: Der Axolotl 
 

� Ein kleines „Wassermonster“ � 

1. Lies dir zuerst den Text genau durch. 
 

Der Axolotl ist ein besonderes Tier. In der Sprache der 
Azteken heißt der Name so viel wie „Wassermonster“. Die 
Azteken waren ein Volk, das in früheren Zeiten im Gebiet 
des heutigen Mexiko lebte. In diesem Land leben auch die 
Axolotl bis heute. Es gibt es sie nur im See Xochimilco sowie 
in einigen wenigen weiteren kleinen Seen westlich von 
Mexiko-Stadt in Mittelamerika. Axolotl gehören zu den 
Lurchen und hier zur Gruppe der Querzahnmolche. Lurche 
können in der Regel ihr Leben im Wasser und an Land 
verbringen. Das machen Axolotl jedoch nicht. Sie leben die ganze Zeit im Süßwasser. 
Axolotl haben einen länglichen Körper und einen Schwanz. Im Allgemeinen erinnern sie 
ein bisschen an vergrößerte Kaulquappen. Die Tiere werden bis zu 25 Zentimeter lang. 
Auffällig ist das große Maul des Tieres. Darin befinden sich zahnähnliche Gebilde, die 
jedoch kaum zum Kauen taugen. Axolotl halten damit in erster Linie ihre Beute fest. Diese 
wird nämlich nicht zerkaut, sondern eingesaugt und heruntergeschluckt. Am Hals 
besitzen Axolotl Kiemen, durch die sie atmen können. Diese Kiemen sehen außen wie 
kleine Ästchen aus und lassen das Tier wie einen Drachen aussehen. Grundsätzlich haben 
die Tiere eine bräunliche Farbe, die mit dunklen Flecken durchsetzt ist. Es gibt 
mittlerweile aber auch Menschen, die Axolotl züchten. Hier können Axolotl dann eine 
weiße bis leicht rosa Farbe und rote Kiemen haben. Axolotl bleiben ihr ganzes Leben im 
Larvenstadium und entwickeln sich nicht weiter. Das Tier wird also nie richtig erwachsen. 
Daher kommt auch ihr besonderes Aussehen. Andere Lurche dagegen entwickeln sich von 
der Larve zum ausgewachsenen Tier. Axolotl ernähren sich von Krebsen, wirbellosen 
Tierchen oder Fischen. Weibliche Axolotl legen Eier. Aus diesen schlüpfen dann die 
Jungtiere, die anfangs nur 7 Millimeter lang sind. Axolotl verfügen außerdem über eine 
tolle Fähigkeit. Sie sind in der Lage, abgetrennte Körperteile wiederherzustellen. Diese 
wachsen also eigenständig nach. Gezüchtete Axolotl lassen sich heute auch in einem 
Aquarium halten, dessen Wasser jedoch eher kühl sein muss.  

2. Lies genau und kreise passend ein. 
  Addiere am Ende alle Lösungszahlen schriftlich. Kontrolliere! 
 
 richtig falsch 
Axolotl leben in fast allen Ländern unserer 
Erde.  

142 124 

Der Name Axolotl heißt in der Sprache der 
Azteken so viel wie Wassergeist. 

261 216 

Axolotl gehören zu den Lurchen. 303 330 
Sie verbringen ihr ganzes Leben im Süßwasser. 177 117 
Die Tiere ernähren sich nur von Pflanzenkost, 
die sie am Grund des Gewässers finden. 

119 109 

Axolotl atmen durch Kiemen. 100 10 
Axolotl werden heute auch gezüchtet und 
können in Aquarien gehalten werden, dessen 
Wasser jedoch eher kühl sein sollte. 

1 0 
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Lese- 

häppchen: 
 

 

 

Tolle Tiere Name: 

1. Lies dir zuerst den Text genau durch. 
 

Axolotl sind besondere Tiere. In der Sprache der 
Azteken bedeutet ihr Name so viel wie 
„Wassermonster“. Die Azteken waren ein Volk, das in 
früheren Zeiten im Gebiet des heutigen Mexiko lebten. 
In diesem Land sind die Axolotl bis heute zuhause. Es 
gibt sie nur im See Xochimilco und in einigen kleineren 
Seen in der Nähe von Mexiko-Stadt. Axolotl zählen zu 
den Lurchen. Dort gehören sie zur Gruppe der  
Querzahnmolche. Lurche können normalerweise im Wasser und an Land leben. Das 
machen Axolotl jedoch nicht. Sie verbringen ihr Leben in Süßwasser. Die Tiere 
haben einen länglichen Körper und einen Schwanz. Ihr Aussehen erinnert ein 
bisschen an Kaulquappen. Axolotl können bis zu 25 Zentimeter lang werden. 
Auffällig ist das große Maul der Lebewesen. Darin befinden sich keine richtigen 
Zähne. Die Beute wird nämlich nicht zerkaut, sondern eingesaugt und 
heruntergeschluckt. Grundsätzlich ernähren sich Axolotl von wirbellosen Tieren, 
Fischen und Krebsen. Am Hals der Axolotl befinden sich ihre Kiemen, die wie kleine 
Ästchen aussehen. Diese benötigen die Lurche zum Atmen. Im Allgemeinen sind 
Axolotl bräunlich gefärbt und haben dunkle Flecken. Mittlerweile werden Axolotl 
aber auch gezüchtet. Somit gibt es nun auch Tiere mit anderen Färbungen. Axolotl 
verbringen ihr ganzes Leben im Larvenstadium. Sie werden also nie richtig 
erwachsen. Weibliche Tiere legen Eier ab. Daraus schlüpfen die Jungtiere, die 
anfangs nur 7 Millimeter lang sind. Axolotl verfügen außerdem über eine tolle 
Fähigkeit. Sie sind in der Lage, abgetrennte Körperteile wiederherzustellen. 
Gezüchtete Axolotl lassen sich übrigens auch in einem Aquarium halten. 

2. Lies genau und kreise passend ein. 
  Addiere am Ende eingekreisten Zahlen. Kontrolliere! 
  richtig falsch 
Axolotl leben in allen Seen und Flüssen unserer Erde. 13 3 
Der Name Axolotl heißt in der Sprache der Azteken so viel 
wie Wassergeist. 

23 33 

Axolotl zählen zu den Lurchen. 17 7 
Die Tiere verbringen ihr ganzes Leben im Salzwasser. 12 17 
Sie ernähren sich von Wasserpflanzen, die sie am Grund des 
Gewässers finden. 

20 10 

Axolotl atmen durch Kiemen. 15 5 
Axolotl werden heute auch gezüchtet. Sie können dann sogar 
in Aquarien gehalten werden. 

5 15 

 
Lösung: ____ + ____ + ____ + ____ + ____ + ____ + ____ = 100 
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Der Axolotl 
 

� Ein kleines „Wassermonster“ � 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lese- 

häppchen: 
 

Wissen mit 

Pfiff 

 

Name: Frühblüher 
 

� Bunte Farbtupfer nach dem Winter � 

1. Lies dir zuerst den Text genau durch. 
 

Frühblüher sind Pflanzen, die zu Beginn des Frühjahrs 
blühen. Man findet sie in Gärten, in Parks, auf Wiesen und 
bevorzugt in Laubwäldern. Frühblüher sind besondere 
Pflanzen, denn sie können Energie aus dem Vorjahr in ihren 
Wurzeln, Knollen und Zwiebeln speichern. So überstehen 
sie auch frostige Tage. Außerdem bilden Frühblüher keine 
großen Blätter und nur schmale Stängel aus. So benötigt ihr 
Wachstum weniger Energie. Frühblüher verfügen aber noch 
über einen weiteren Trick. In manchen Pflanzenteilen 
befindet sich eine Art natürliches Frostschutzmittel. So können die Blumen auch kalte 
Temperaturen überstehen und erfrieren nicht so leicht. Immer wieder wachsen Frühblüher 
in der Nähe von Bäumen. Auch das ist ein weiser Plan der Natur. Nach dem Winter und 
ganz zu Beginn des Frühjahrs tragen die Bäume noch kein dichtes Blätterdach und sind 
meist kahl oder haben nur zarte Knospen. So stehen für die Frühblüher viel Licht und 
wärmende Sonnenstrahlen zur Verfügung. Sobald die Bäume dann Blätter haben, ziehen 
sich die Frühblüher in die Erde zurück und ihre Blütezeit ist zu Ende. Die Blüten der 
Frühblüher sind sehr farbenfroh und locken viele Insekten an. Gerade für Bienen und 
Hummeln sind sie eine der ersten Nahrungsquellen. Ein typischer Frühblüher ist das 
Buschwindröschen, das weiß blüht. In Wäldern wachsen diese Frühblüher oft in so großen 
Mengen, dass sie einen richtigen Blütenteppich bilden. Auch sehr bekannt ist die gelbliche 
Schlüsselblume, die man an Wald- und Wiesenrändern findet. Ebenfalls bei vielen 
Menschen sehr beliebt sind Tulpen, Narzissen, Schneeglöckchen, Krokusse, Hyazinthen, 
Maiglöckchen und Primeln. Narzissen werden übrigens auch Osterglocken genannt. Sie 
blühen nämlich meist um die Osterzeit herum. Mittlerweile gibt es Frühblüher aber nicht 
nur in der Natur, sondern auch in Gartencentern oder Gärtnereien zu kaufen. Die Pflanzen 
dort werden extra gezüchtet. Allerdings ist für uns Menschen Vorsicht geboten. Sehr viele 
Frühblüher sind nämlich in einigen Teilen giftig. Zu den giftigen Frühblühern gehören so 
zum Beispiel Tulpen, Narzissen, Hyazinthen, Schneeglöckchen und Maiglöckchen.  
 
2. Lies genau und kreise passend ein. 
  Addiere am Ende alle Lösungszahlen schriftlich. Kontrolliere! 
 
 richtig falsch 
Frühblüher blühen zu Beginn des Frühlings. 123 132 
Frühblüher haben zahlreiche Tricks auf Lager, 
mit denen sie den frostigen Temperaturen 
trotzen können. 

247 244 

Die Blüten der Frühblüher sind nicht sehr 
farbenfroh.  

100 200 

Ein typischer Frühblüher ist das 
Buchwindblümchen. 

81 18 

Auch Rosen und Schneeglöckchen sind 
Frühblüher. 

212 122 

Mittlerweile werden Frühblüher auch gezüchtet. 210 120 
Alle Frühblüher sind völlig ungiftig. 8 80 
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Lese- 

häppchen: 
 

 

 

Wissen mit 

Pfiff 

Name: 

1. Lies dir zuerst den Text genau durch. 
 

Frühblüher sind Pflanzen, die zu Beginn des Frühlings 
blühen. Man findet sie in Gärten, Parks und auf 
Wiesen. Sehr gerne wachsen sie auch in Laubwäldern. 
Frühblüher sind besondere Pflanzen. Sie können 
Energie aus dem Vorjahr in ihren Wurzeln, Knollen und 
Zwiebeln speichern. Außerdem bilden Frühblüher keine 
großen Blätter und meist nur schmale Stängel aus. So 
benötigen sie für das Wachstum weniger Energie.  
In manchen Teilen der Pflanze befindet sich außerdem eine Art natürliches 
Frostschutzmittel. So können die Blumen auch frostige Temperaturen überstehen. 
Gerne wachsen Frühblüher in der Nähe von Bäumen. Nach dem Winter besitzen 
diese noch kein Laub. So stehen für die Frühblüher viel Licht und die Wärme der 
Sonnenstrahlen zur Verfügung. Sobald die Bäume dann Blätter haben, ziehen sich 
die Frühblüher in die Erde zurück. Ihre Blütezeit ist dann zu Ende. Die Blüten der 
Frühblüher sind sehr farbenfroh. Sie locken damit viele Insekten an. Gerade für 
Bienen und Hummeln sind sie eine der ersten Nahrungsquellen. Ein typischer 
Frühblüher ist das Buschwindröschen, das weiß blüht. Auch sehr bekannt ist die 
gelbblühende Schlüsselblume. Ebenfalls bei vielen Menschen sehr beliebt sind 
Tulpen, Narzissen, Schneeglöckchen, Krokusse, Hyazinthen, Maiglöckchen und 
Primeln. Narzissen werden übrigens auch Osterglocken genannt. Sie blühen meist 
um die Osterzeit herum. Mittlerweile gibt es Frühblüher auch in vielen Gärtnereien 
und Gartencentern zu kaufen. Die Pflanzen dort werden extra gezüchtet. 
Allerdings ist trotz aller Schönheit bei einigen Frühblühern für uns Menschen 
Vorsicht geboten. Viele Frühblüher sind nämlich in manchen Teilen giftig.   

2. Lies genau und kreise passend ein. 
  Addiere am Ende eingekreisten Zahlen. Kontrolliere! 
  richtig falsch 
Frühblüher sind Pflanzen, die zu Beginn des Frühlings 
blühen. 

22 12 

Frühblüher haben zahlreiche Tricks auf Lager, um die 
frostigen Temperaturen zu überstehen. 

18 28 

Die Blüten der Frühblüher sind nicht sehr farbenfroh. 13 3 
Das Buschwindröschen gehört zu den Frühblühern. 37 27 
Auch Rosen sind Frühblüher. 15 5 
Mittlerweile werden Frühblüher auch gezüchtet und in 
Gärtnereien und Gartencentern verkauft. 

10 20 

Alle Frühblüher sind völlig ungiftig. 35 5 
 
Lösung: ____ + ____ + ____ + ____ + ____ + ____ + ____ = 100 
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Frühblüher 
 

� Bunte Farbtupfer nach dem Winter � 
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